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<~ Bekleidung beim FJLA bzw. FJBA

xDie Entscheidung, ob bei hohen Temperaturen die
Feuerwehrjugendmitglieder auch ohne Dienstbluse antreten
durfen, trifft der Landes-, Bezirks- bzw. Abschnitts-
feuerwehrkommandant in Absprache mit dem jeweiligen
Bewerbsleliter.

»Den Feuerwehrjugendgruppen steht es, nach Freigabe durch
den Bewerbsleiter, somit frel ob als oberstes Bekleidungsstuck
die Dienstbluse, das Polo-Shirt dunkelblau oder das
Diensthemd grau (jeweils gem. DA 1.5.3) getragen wird.

rES muss allerdings die gesamte Bewerbsqgruppe
einheitlich antreten.




eDie Entscheidung des Bewerbsleiters gilt flr
den gesamten Tag.

rDiese Regelung gilt sowohl flr die Bewerbe

um das Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen,
als auch fur die Bewerbe um das

Feuerwehrjugendleistungsabzeichen.



Gruppenbezeichnung fur Bewerbsqgruppen

e Die Gruppenbezeichnung fur Bewerbsgruppen, die
aus mehreren Feuerwehren zusammengesetzt sind,
darf h6chstens aus 30 Zeichen bestehen.

e Der Name der anmeldenden Instanz muss enthalten
sein und die verwendeten Feuerwehrnamen durfen

nicht abgekurzt werden.

o Alternativ konnen derartige Bewerbsgruppen mit
AFKDO ... bezeichnet werden.



Teillnahme am
Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb

 Weiters wird festgelegt, dass Feuerwehrjugend-
gruppen auch am Landesfeuerwehrjugend-
leistungsbewerb und dem Bewerb um das
Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen ohne einer
Teillnahme am Landeslager der Feuerwehrjugend zu
den von der Bewerbsleitung vorgegebenen Zeiten
antreten durfen.

 FUr diese Gruppen ist auch die Teillnahme an der
Siegerehrung verpflichtend.




W

Tellnahme am
Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb

Das Nenngeld flr diese Bewerbsgruppen betragt beim
Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb € 14,-- pro Gruppe
und Antreten.

Fur die Tellnahme am Feuerwehrjugendbewerbsabzeichen
ohne Lagerteilnahme wird das Nenngeld mit € 3,-- pro
Bewerber festgeleqgt.

FUr diese Gruppen erfolgt keine Verpflegung durch den
L andesfeuerwehrverband.
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Aufstellplatz for
Endaufsteliung

Gerate- und
Knotengestell

Aufstellungsplatz - GRKDT

2 Spritzwande
2 rate Markisrungan ( Latten)

2 Klbelzpritzen
2 Kibel mit je 10 It. Wasser

Schlauchtragerkiste

Laufbrett

Kriechtunnel

Hirde

Wassergraban

4 C-Druckschlauche
Fastkupplung

Aufstellplatz


Schönbäck Johann
Rechteck

Schönbäck Johann
Linien

Schönbäck Johann
Linien

Schönbäck Johann
Rechteck

Schönbäck Johann
Schreibmaschinentext
elektronische
Starteinrichtung
Lichtschranken

Schönbäck Johann
Rechteck


Bewerbsbestimmung — Heft 4 -
Zusatze zur elektronischen Zeithehmung bei der Hindernistibung:

Zu Punkt 7.5. Start:

Bei elektronischer Zeitnehmung wird die Zeitnehmung durch den Bewerber (durchqueren des
Lichtschrankens an der Startlinie Bahnabschnitt I) ausgelost.

Zu Punkt 7.7. Die Endaufstellung:
.... gegeben hat.

Bei elektronischer Zeitnehmung betétigt der Gruppenkommandant den Taster um die Zeit zu
stoppen und hebt anschlieRend die rechte Hand.

Der Taster befindet sich auf 71 m und 2 m vom linken Rand der Bewerbsbahn. Der Taster
befindet sich auf H6he von 100 cm.

Zu Punkt 9.2.1. Zeit der Feuerwehrhindernisibung.

Bei elektronischer Zeitnehmung wird in Sekunden und Hundertstelsekunden gemessen. Die
Zeitnehmer entfallen dadurch nicht.

Zu Punkt 9.2.9. Falsches Arbeiten
Wird bei elektronischer Zeitnehmung die Zeitstoppung durch den GKDT gestoppt, darf nach
der Zeitstoppung keine Tatigkeit eines Bewerbers mehr ausgetibt werden. Wird eine Tatigkeit

durch einen Bewerber ausgetibt erhélt dieser Bewerber dann ,,Falsches Arbeiten®.

Vorzeitiges betétigen des Tasters durch den GRKDT wird als Fehler ,,Falsches Arbeiten®
bewertet.



Feuerwehrhindernisiibung
Gerate des Bahnabschnittes |

Startlinie

Beim Uberschreiten der Startlinie wird die
elektronische Zeitnehmung ausgelost!

Startlinie
Festkupplung mit

4 C-Druckschlauchen
mit Schlauchtrager

4



Feuerwehrhindernistibung
Mal3e Bahnabschnitt IV:

70m 7/5m

5m

Zusatz bei Verwendung einer
elektronischen Zeitnehmung

27



Feuerwehrhindernisiibung

Arbeiten der Gruppe im Bahnabschnitt IV:

Wenn alle Arbeiten erledigt sind, hat die gesamte Gruppe,

einschliel3lich des Gruppenkommandanten, im Bahnabschnitt IV
Aufstellung zu nehmen.

Erst wenn die Gruppe vollstandig in Linie zu 2 Gliedern ordentlich
mit dem Gesicht zur Startlinie angetreten ist, gibt der
Gruppenkommandant durch Erheben der rechten Hand dem
Hauptbewerter das Zeichen »Bewerb beendet«.

Der Hauptbewerter und die beiden Zeitnehmer (Bewerter 1 und
Bewerter 2) stoppen in diesem Moment die Zeit.

Bei elektronischer Zeithehmung wird vom GRKDT vor dem
Heben der rechten Hand zum Zeichen » Bewerb beendet«, der
Taster betatigt.
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Feuerwehrhindernistibung
Die Aufgabe des Bewerters 4.

Der Bewerter 4 bewertet im Bahnabschnitt 1ll, welcher von der
65m Marke bis zur 70m Marke reicht, das richtige Arbeiten der
Gruppe am Gerategestell.

Die Nr. 2, 3, 4 und 5 jeweils das richtige Gerat auf den richtigen
Platz legt. Folgefehler oder nicht!

Wichtig! Kein Gerat wird durch den Bewerter zur Kontrolle berthrt
bevor nicht der HB und die Nr. 1 (GRKDT) dabei sind!

Der Bewerter 4 kontrolliert bei elektronischer Zeithehmung die
richtige Auslésung der Zeitstoppung durch den GRKDT und dass
durch keinen Bewerber nach der Zeitstoppung weitere
Tatigkeiten ausgetbt werden.
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Feuerwehrhindernistibung
Die Aufgabe des Bewerters 5:

Der Bewerter 5 bewertet im Bahnabschnitt 1ll, welcher von der
65m Marke bis zur 70m Marke reicht, das richtige Arbeiten der
Gruppe am Knotengestell.

Die Nr. 6, 7, 8 bzw. 9 den jewells richtigen Knoten am richtigen
Platz anfertigt.

Wichtig! Kein Knoten wird durch den Bewerter zur Kontrolle
berthrt bevor nicht der HB und die Nr. 1 (GRKDT) dabei sind!

Der Bewerter 5 kontrolliert bei elektronischer Zeithehmung die
richtige Auslésung der Zeitstoppung durch den GRKDT und dass
durch keinen Bewerber nach der Zeitstoppung weitere
Tatigkeiten ausgetbt werden.





